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Sepp Maier: Ein Leben für den Fußball
und die Freude am Golfen!

Sepp Maier, legendärer Torhüter des deutschen Fußballs,
blickt optimistisch zurück auf seine Karriere und das

Champions-League-Finale.

München, Deutschland - Am 31. Mai 2025 besuchte der
Reporter Christian Reichel von der „Krone“ die Fußballlegende
Sepp Maier in seinem Haus nahe München. Maier, ein
ehemaliger Weltklasse-Torhüter, gilt als eine der größten Ikonen
im Weltfußball. Der inzwischen 81-Jährige, bekannt für seine
humorvolle und positive Art, freute sich über die Ausgaben der
„Krone“, die ihm von einem Freund überreicht wurden und ein
Interview anlässlich des Champions-League-Finales in München
enthielten.

Sepp Maier, dessen voller Name Josef Dieter Maier ist, wurde am
28. Februar 1944 geboren. Während seiner beeindruckenden
Karriere spielte er für Bayern München sowie die deutsche



Nationalmannschaft. Der ehemalige Torwart ist bekannt für
seine Reflexe, Agilität und Konstanz und wurde liebevoll als „Die
Katze von Anzing“ bezeichnet. Er absolvierte insgesamt 709
Spiele für Bayern München, bevor sein Rekord 2024 von einem
anderen Bayern-Star, Thomas Müller, übertroffen wurde.

Unvergessene Erfolge

Maier konnte mit seiner Mannschaft zahlreiche Titel gewinnen,
darunter vier Westdeutsche Meisterschaften und drei DFB-
Pokale. Besonders bemerkenswert ist seine Rolle in den
aufeinanderfolgenden Europapokalen der Landesmeister, wo er
in den Finals von 1974, 1975 und 1976 nur ein einziges Tor
zuließ. Zudem gewann er 1967 den Europapokal der Pokalsieger
und wurde dreimal (1975, 1977, 1978) als deutscher Fußballer
des Jahres ausgezeichnet.

Insgesamt kam Maier in 95 Länderspielen für Deutschland zum
Einsatz. Seine Teilnahme an vier Weltmeisterschaften – 1966,
1970, 1974 und 1978 – und sein Sieg bei der
Europameisterschaft 1972 zeugen von seiner herausragenden
Karriere im internationalen Fußball. Als er 1974 im Finale der
WM in München die Trophäe in die Höhe stemmen konnte,
krönte er seine Laufbahn als einer der erfolgreichsten Torhüter
aller Zeiten. 

Retrospektive und Trainerkarriere

Nach seinem Rückzug vom aktiven Fußball übernahm Maier
verschiedene Trainerrollen, einschließlich der Leitung der
Torhüter bei Bayern München bis 2008, wo er unter anderem
mit Oliver Kahn arbeitete. Seinen Vertrag mit der
Nationalmannschaft gab er 2004 auf, nachdem er sich öffentlich
für Kahn ausgesprochen hatte. Trotz der bewegenden Ereignisse
seiner Karriere, darunter ein schwerer Verkehrsunfall 1979, der
ihn fast das gesamte darauf folgende Jahr außer Gefecht setzte,
bleibt Maier einem einfachen Lebensstil treu. Sein großes Hobby
ist das Golfen.



Die Liste der deutschen Nationaltorhüter zeigt, dass Maier
weiterhin eine prägende Figur in der Geschichte des deutschen
Fußballs ist. Er ist Teil einer illustren Gruppe von Torhütern, die
das DFB-Team über die Jahre hinweg repräsentiert haben. Der
häufigste Torhüter der gegenwärtigen Nationalmannschaft ist
Manuel Neuer, der bis jetzt 124 Spiele absolviert hat. Im
Vergleich dazu hat Maier eine beachtliche Karriere aufgebaut,
die bis in die späten 1970er Jahre reicht und die Maßstäbe für
zukünftige Generationen gesetzt hat.

Maier zeigt sich in Gesprächen aufgeschlossen und zufrieden mit
seiner Lebensreise. Die Anerkennung seiner Leistungen und die
wertschätzenden Erinnerungen, die Fußballfans weltweit an ihn
haben, machen ihn zu einem wahren Wahrzeichen im Sport.

Für mehr Informationen über Sepp Maier, klicken Sie auf Krone, 
Wikipedia und die Liste der deutschen Fußball-
Nationaltorhüter.
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